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Mit dem 1 Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti zu erneuern

e

damit bei Beginn des neuen Vierteljaghres die Zuſtellung der
Zeitung nicht ünterbrochen werde und bemerken für auswärtige
Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungs
verzeichniß unter Nr 4606 eingetragen iſt

Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50
durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be
merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des
dagiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt
dalle ſoweit ſie von allgemeinerer Bedeutungar durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Das neue Sozialiſtengeſetz
Der Gedanke den Grundſatz der Expatriirung in das Aus

nahmegeſetz gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie aufzunehmen muß der preußiſchen Regierung
von welcher der Antrag ausgeht nicht gerade fern gelegen
haben Jm Answeiſen hat man bei uns in Preußen ja eine
ganz anſehnliche Praxis man verſteht ſich beſtens darauf Wir
wollen nicht nochmals die Frage berühren ob im Kampf gegen
den Polonismus überall die rechten Mittel angewandt worden
find dieſe Angelegenheit gehört zum Glück ſchon der hiſtoriſchen
Vergangenheit an Freunde wie Feinde der ergriffenen Maß
regeln brauchen ſich durch diefelben heute nicht mehr aufregen
zu laſſen Auch an die Analogie mit dem Reichsgeſetz wonach
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werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annghmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

a d Saale Donnerstag den
wieder von ihr entfernen Was aber ſoll mit ihm eſchehen
wenn er zum Verlaſſen der Heimath gezwungen wird Die
Ausweiſung aus einem der Orte des kleinen Belagerungs
zuſtandes iſt hiergegen ein verſchwindend geringes Uebel
Wer in Berlin oder Leipzig nicht wohnen darf kann in
Oresden oder München ſich niederlaſſen er bleibt doch immer
im Vaterlande und es iſt ihm nicht verwehrt ſeine bürgerliche
Tüchtigkeit zu beweiſen Freilich hat eine ſeltſame Anwendung
veralteter Polizeibeſtimmungen dahin geführt daß einige der
Ausgewieſenen auch in Deutſchland umhergetrieben wurden
als wären ſie aus den Wolken geſchneit und könnten nun als
heimathlos behandelt werden Der Baumeiſter Keßler z Bhat nirgends eine Stätte gefunden Der Reihe nach t er

aus Brandenburg Braunſchweig München und andern Orten
verwieſen worden angeblich weil von ſeiner Anweſenheit eine
Gefährdung der öffentlichen Sicherheit beſorgt werden müſſe
Freilich hatte dieſer Mann eine bemakelte Vergangenheit er
iſt mit Gefängniß beſtraft worden und die Volizei konnte
gegen ihn Mittel gebrauchen mit denen anderen ſozial
demokratiſchen Agitatoren nicht beizukommen iſt Wäre der
Fall Keßler typiſch ſo hätte die Kreuzztg wirklich nicht ſo
ganz unrecht wenn ſie die Expatriirung noch als Wohlthat

egenüber dem Herumhetzen im Deutſchen Reich bezeichnet
ndeſſen der Fall iſt keineswegs typiſch und es giebt in

unſerer ganzen Geſetzgebung nichts was die befremdliche
Forderung einer Expatriirungsbefugniß gegen die Sozialiſten
erklären oder entſchuldigen könnte

Die Sozialdemokratie iſt eine Drachenſaat bei welcher für
jeden ſcheinbar unſchädlich Gemachten zehn neue Männer aus
dem Boden wachſen Wo will man anfangen und wo will
man aufhören Mit der Ausweiſung der Führer der
Bebel Liebknecht Viereck 2c wäre ja doch nur wenig gethan
Dieſe Agitatoren ſteigen neuerdings ſelten zum Volke herab
ſchon weil die Polizei es ihnen verbietet ſie haben es aber
eigentlich auch gar nicht nöthig Das Agitiren beſorgen die
Hilfskräfte hunderte verirrter Leute die ſich in einen um ſo
kieferen Grimm und Haß hineingeredet haben als ſie nach
ihrem geiſtigen Zuſchnitt unfähig ſind Wahres und Falſches
an den großen politiſchen Gegenſätzen der Zeit zu unter

die Jeſuiten und verwandten Orden Landes zu verweiſen ſind ſcheiden Selbſt die rückſichtsloſeſte polizeilich geſchulte Energie
möchten wir hier nur im Vorbeigehen erinnern Die Unter
ſchiede ſind denn doch größer als die Aehnlichkeiten und man
käme nicht immer zu richtigen Schlüſſen wollte man jenes
Geſetz zum Maßſtabe der neuen ſeltſamen Forderung machen
Der Kreis der Perſonen welche durch das kirchenpolitiſche
Expatriirungsgeſetz betroffen wurden iſt nicht nur ein viel
engerer als derjenige auf welchen das verſchärfte Sozialiſten
geſetz Anwenduug finden würde er iſt vor allem viel präziſer
ümgrenzt Die äußeren Kennzeichen eines Mitgliedes der
Geſellſchaft Jeſu ſind genau bekannt man iſt entweder Jeſuit
oder man iſt es nicht Wer aber wollte unterſcheiden wo der
ſozialdemokratiſche Agitator anfängt ſo gefährlich zu werden
daß Staat und Geſellſchaft ſich nur durch ſeine Austreibung
vor ihm ſchützen können Ein Mann kann viele ſeeliſche
und geiſtige Wandlungen durchmachen ohne an ſeinem
Charakter Einbuße zu erleiden Er kann in die ſozial
demokratiſche Agitation eintreten und nach kurzem Rauſche ſich

Die ehemalige Pfalzadt Allſtedt in der
güldenen Aue

Wenn der Reiſende auf der erſt vor wenigen Jahren dem
Verkehr übergebenen Staatsbahn Sangerhauſen Erfurt von
der einen oder der anderen Seite kommend zwiſchen den W
ſtellen Artern und Oberröblingen a H aus dem Wagenfenſter
blickt ſo gewahrt er in der nordöſtlichſten Ecke der güldenen
Aue ein altersgraues Schloß das in ſeiner Umrahmung ein
äußerſt anmuthiges Bild darbietet und das Auge des Reiſenden
unwillkürlich feſſelt Es liegt ſeitab vom e und iſt
bis jetzt nur durch die Poſt oder Privatgeſchirr erreichbar
Dies mag wohl auch der Grund ſein weshalb es weniger
als mancher andere nicht ſo lohnende Ort von Touriſten be
ſucht wird Das Schloß führt den Namen der ihm zu Füßen
liegenden Stadt es iſt die alte Pfalz Allſtedt ſeit Jahr

e ſchon der erneſtiniſchen Linie des Hauſes Sachſen
gehörig

Die folgenden Zeilen mögen dazu dienen Stadt und Schloß
Allſtedt auch weiteren Kreiſen bekannt zu machen

Allſtedt gehört zu den Städten die ein ſehr hohes Alter
aufweiſen wennſchon die Annahme einiger Chroniſten die
Stadt ſei von einem der Römer Druſus oder Germanicus
egründet worden jeder hiſtoriſchen Begründung entbehrt
ſt auch einige Wahrſcheinlichkeit dafür vorhanden daß All

ſtedt zur Zeit des thüringiſchen Königreichs als Grenz und
Schutzort bereits beſtand ſo iſt dieſe Annahme doch nur ſchwer
zu beweiſen Mit weit größerer Sicherheit iſt anzunehmen
daß das Schloß Allſtedt von den Sachſen als öſtliche Grenz
feſtung gegen die vordringenden Franken angelegt wurde wie
auch die Sachſenburg bei Oldisleben als weſtliche Grenz
befeſtigung von den Sachſen erbaut worden iſt Die erſte
urkundliche Bürgſchaft für das Beſtehen des Ortes findet ſich
in den Chroniken über die Kaiſer aus dem r Hauſe
und zwar gewinnt die Stadt zur Zeit Heinrich I als kaiſer
liche Pfalz und Gerichtsſtätte W eine hervorragende Be
deutung Eine große Zahl von Diplomen von Heinrich und

Nachfolgern ausgeſtellt tragen den Namen des Ortes
edenfalls ein Beleg dafür daß die betreffenden Kaiſer Allſtedt

lls iſt es richtig den Urſprung der Stadt auf Heinrich den
gler zurückzuführen denn Schaterius theilt in ſeinen

Annalen die Thatſache mit daß jener durch ſeine Gemahlin

u e malen als Aufenthaltsort wählten Keines
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wird davor zurückſchrecken dieſe unzählige Maſſe von ſoziali
ſtiſchen Angeſtellten auszutreiben Und würde das Undenkbare
dennoch geſchehen ſo wäre nur der Platz freigemacht für noch
mehr verbitterte Hintermänner Man kann doch um die
Sozialdemokratie zu vernichten Deutſchland nicht entvölkern
Ludwig IV konnte es wagen die Reformirten auszutreiben
die ſcharfe Grenzlinie zwiſchen katholiſch und nichtkatholiſch
machte die Unterſcheidung leicht und es wurde niemand von
dem Unrecht betroffen als wer ſich durch die Bethätigung
ſeines Glaubens in einen Gegenſatz zur Pappſtkirche ſtellte
Aber wir müſſen die Frage wiederholen Wo beginnt der
Sozialdemokrat und wo endigt er Die Partei iſt weder ein
Geheimbund noch eine nach Art der Religionsgemeinſchaften
geſchloſſene Gruppe Sie iſt in ſich ſelber flüſſig und ihre
Grenzlinien nach außen ſind es erſt recht Man könnte ihr
einen größeren Gefallen gar nicht erweiſen als wenn man
ihre Widerſtandskraft durch Maßregeln ſteigerte die von der
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ihrem Gebiete gelangte Vielleicht iſt die Annahme die richtigſte
daß Allſtedt vor dem Jahre 900 ein Stapelplatz geweſen iſt
W gegenwärtig das ungefähre Alter von 1100 Jahren er
reicht

Bis ins 11 Jahrhundert hielten ſich urkundlich bewieſen
nachfolgend aufgeführte Herrſcher zeitweilig hier auf Hein
rich I einmal Otto I ſechsmal Otto II elfmal
Otto III fünfmal und Heinrich II fünfzehnmal Letzterer
war der Stadt beſonders darum ſehr freundlich geſinnt weil
ſie ſich nicht auf die Seite ſeines Gegners Eckehardt
von Meißen geſchlagen hatte Er beſchenkte hier im Jahre
1003 den Biſchof Arnulph von Halberſtadt mit einem Theile
der Stadt Jlſenburg am Harz und ſtellte 1004 hier dem
Kloſter NiederAltaich in Baiern einen Schutzbrief aus 1010
weihte er im Beiſein vieler Fürſten und Herren in Allſtedt
den Chroniſten Ditmarus von Merſeburg zum Presbhter
1011 feierte er daſelbſt das Epiphaniasfeſt und empfing eine
Geſandtſchaft des Herzogs Bolislaw von Böhmen 1014 hielt
derſelbe Kaiſer hierſelbſt einen glänzenden Reichstag ab dann ſah
ihn das Jahr 1017 ſogar zweimal in unſerer Stadt ebenſodas Jahr 1021 Jm Fahre 1024 hielt er hier nochmals eine

Reichsſtändeverſammlung die letzte da er kurz darauf in
Gronau ſtarb

Die nun folgenden Kaiſer aus ſaliſchem oder fränkiſchem
Stamme erſcheinen bei weitem weniger oft Doch finden wir
Konrad III 1031 auch in Allſtedt und zwar in Begleitung
des Biſchofs Meinwerkus aus Paderborn um das Feſt Mariage

h zu feiern Nicht beſtimmt erwieſen iſt ob
Heinrich III ſich hier aufhielt dagegen wiſſen wir ſicher daß
der durch ſeine widerwärtigen Schickſale merkwürdige Kaiſer

einrich IV oft hier geweſen iſt Der ögſtliche Theil der
chloßringmauer ſoll von ihm erbaut worden ſein
Auch Heinrich V ſuchte Allſtedt auf Als nach der Schlacht

am Welfisholze 1115 die für Heinrich einen ſo unglücklichen
Ausgang nahm Schloß Allſtedt mit den benachbarten Burgen
Wallhauſen und Beyernaumburg von den Sachſen zerſtört
wurde ließ er daſſelbe wieder aufbauen und es iſt höchſt
wahrſcheinlich daß ſeine ſtarken Grundmauern ſowie die mit
ſtarken Tonnengewölben bedeckten Keller aus der Zeit dieſes
Wiederaufbaues herrühren Von dieſen Tagen an verlor die
Pfalz Allſtedt ihre Bedeutung immer mehr da die Kaiſer ihr
Augenmerk vorzugsweiſe nach dem Süden richteten

ie zuletzt hier anweſenden Kaiſer mögen geweſen ſein
Lothar der Sachſe und Friedrich Barbaroſſa Mit dem

29 Dezember

moraliſchen Empfindung der Nation nothwendig mißbilligt
werden müſſen

Die Geſetzgebung keines einzigen modernen Staates kennt
die Expatriirung als geſetzliches Strafmittel Jn England iſt
vor Jahrzehnten die Deportation nach den Kolonien als eine
der ſchwerſten Strafen in Uebung geweſen in Frankreich iſt
ſie es heute noch und zwar vorzugsweiſe für politiſche Ver
brecher Aber heimathlos gemacht hat keiner dieſer Staaten
ſeine Angehörigen Sollte Deutſchland damit den Anfang
machen wollen Sicher wird es nicht geſchehen ſicher wird
der Reichstag Nein ſagen einer ſo unerhörten Forderung
gegenüber und er kann ſich darauf verlaſſen daß er die über
wiegende Mehrheit des Volkes hinter ſich haben wird Jn
deſſen es iſt ſchon traurig genug daß ein ſolcher Vorſchlag
überhaupt t und in der Form einer Vorlage gemacht
werden konnte Dieſe Thatſache bleibt beſtehen auch wenn
der Entwurf abgelehnt wird Jm übrigen wäre es aber doch
von höchſtem Intereſſe zu erfahren welche Bundesregierungen
im Bundesrath gegen welche für die Vorlage geſtimmt haben
So lange es nicht authentiſch feſtgeſtellt iſt können wir bei
ſpielsweiſe nicht glauben daß die Bevollmächtigten Badens
oder diejenigen der Hanſeſtädte für das Verlangen der
preußiſchen Regierung eingetreten ſein ſollten

Als den eigentlichen Urheber des Expatriirungsgedankens
wird man wohl den Herrn v Puttkamer anſehen dürfen J
doch auch die Ausweiſung der Polen in der Hauptſache ſein
Werk geweſen Die gegenwärtige Regierungsmethode charak
teriſirt ſich durch Dinge dieſer Art ſo gut daß es nicht nöthig
iſt ſie noch zu kommentiren Hoffentlich kommt wohl noch die
Zeit wo Herr v Puttkamer ſeine geheimſten Herzenswünſche
im verſchwiegenen Buſen behalten muß ſtatt ſie in geſetz
geberiſchen Vorlagen auszuſprechen

Politiſche Neberſicht
Die offiziöſen B P werden nicht müde immer wieder auf

Rußland als den Friedensſtörer hinzuweiſen Der Dreibund
ſchreibt das genannte Organ hat weder zu der Herbei
führung noch zu der Verſchärfung des jetzigen Konfliktes das
Geringſte beigetragen er war und iſt im Gegentheil ununter
brochen beſtrebt ſeiner Friedenspolitik ſicheren Beſtand auch
in Zukunft zu verſchaffen er muß aber den außerhalb ſeiner
engeren Sphäre auftretenden Strömungen Rechnung tragen
und das Bollwerk welches er zum Schutze des Friedens
errichtet hat um ſo nachhaltiger verſtärken je heftigeren Er
ſchütterungen es von gegneriſcher Seite ausgeſetzt iſt Mit
der Beſeitigung der bedrohlichen Zuſpitzung der Kriſe müßte
an jener Stelle begonnen werden von wo die Umdüſterung
des politiſchen Horizonts ihren Ausgang nahm bis jetzt
aber iſt weder eine zureichende Begründung der
vorgekommenen ruſſiſchen Truppendislokationen
noch ſonſt eine Kundgebung der ruſſiſchen Politik
erfolgt welche Mitteleuropa der Nothwendigkeit überhöbe ſich
für alle Fälle vorzuſehen Letzteres erſcheint umſomehr ge
boten als ſeitens der ruſſiſchen Militärverwaltung
die Vorbereitungen für den Kriegsfall mit raſt
loſem Eifer betrieben werden So erfahren wir von
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Allſtedt s vorüber Die Pfalzen erloſchen Friedrich Bar
baroſſa entriß dieſelben dem treuloſen Heinrich dem Löwen
und gab ſie als kaiſerliches Lehen an den thüringiſchen Land
grafen Hermann der von jetzt ab auch den Titel eines
Pfalzgrafen von Sachſen führte Nach ſeinem Tode der

1215 erfolgte ward Ludwig des vorigen Sohn Land und
Pfalzgraf er ſtarb 1227 Nun übernahm deſſen Bruder der
übelberüchtigte Heinrich Raſpe Thüringen und Sachſen J
Jahre 1247 erlangte Markgraf Heinrich der Erlauchte von
Meißen die Herrſchaft über genaunte Länder und zwar durch
ausdrückliche Belehnung ſeitens des Kaiſers Friedrich II Er
trat dieſelben wahrſcheinlich 1263 an ſeinen Sohn Albr
den Unartigen ab dieſer aber verlor ſie an Albrecht II
Kurfürſten von Sachſen aus askaniſchem Geſchlechte dem ſie
auch von ſeinem Schwiegervater dem Kaiſer Rudolf II zu
geſprochen wurden Dieſer konnte jedoch nie in den völli
Beſitz der Länder kommen ſondern die Markgrafen von Mei
behaupteten immer einen großen Theil davon und führten
auch Titel und Wappen fort Jm Jahre 1320 erneuerte
Ludwig der Baier die Belehnung Albrecht s II zugunſtenBernhard s von Anhalt und deſſen Nachkommen alen auch

jetzt begaben ſich die Landgrafen von Thüringen ihres Titels
als ſächſiſche Pfalzgrafen nicht und faſt ſcheint es als wären
ſie thatſächlich Regenten der fraglichen Länder geweſen

Als an von Allſtedt werden in dieſer Zeit ohne
Angabe des Oberlandesherrn auch genannt Hinz von Worms
dorf Albrecht von Hackeborn Gebhardt von Querfurt und
Burkhardt von Mansfeld von dem die ganze ſächſiſche Pfalzauf den Kurfürſten Rudolf II von Sachſen überging a
die askaniſche Linie der ſächſiſchen Fürſten 1423 ausſtarb ging
die Kurwürde auf Friedrich den Streitbaren über allein ob
gleich dieſer 1425 auch mit der Pfalz Allſtedt belehnt wurde
blieb dieſelbe doch bis 1496 bei dem gräflich querfurtiſchenHauſe Erſt nach dem Tode Bruno r von Querfurt kam
die Stadt und ihr Gebiet wieder an das kurſächſiſche Haus
exneſtiniſcher Linie unter Friedrich dem Weiſen zurück Friedrichs
Nachfolger Johann der Beſtändige überließ Stadt und Sch
Allſtedt 1525 dem Grafen Albrecht von Mansfeld zum D
für die Hilfe welche ihm dieſer im Kampfe gegen die auf
rühreriſchen Bauern unter dem Allſtedter Pfarrer Thomas
Münzer geleiſtet hatte als Lehen und Johann Friedrich der
Großmüthige beſtätigte die Belehnung im Jahre 1533
die wittenberger Kapitulation 1547 ging Allſtedt mit an

Hatheburch in den eſitz des Schloſſes und der Stadt ſammt Ablauf des 12 Jahrhunderts war jedenfalls die Glanzzeit
ſächſiſch albertiniſche Haus über der naumburger abrachte es der Weſtiighen Linie zurück do wurden



uverläſſiger Seite aus Moskanu daß die ruſſiſche
egierung eine ſehr bedeutende Lieferung von

Hirurgiſchen Jnſtrumenten zu Kriegszwecken ver
eben hat derart daß ein Theil der Beſtellungßereits kürzlich hat abgeliefert werden müſſen

während der Reſt Anfang nächſten Jahres ab
uliefern iſt Des weiteren erfahren wir daß dieHireltion der Warſchau Wiener und WarſchauBromberger

Eiſenbahn welche bekanntlich die einzigen nach Preußen und
Oeſterreich führenden Linien ſind welche normalſpurig ge
baut d h die europäiſche Fahrgeleisbreite haben und daher
den durchgehenden Verkehr bis Warſchau vermitteln den ge
heimen Befehl erhalten haben allwöchentlich
dem Generalſtabe das Tableau ihres geſammten
Fahrparks welcher ſich zum Truppentransport
eignet einzureichen mit Angabe wo ſich momen
tan die Wagen im Jn oder Auslande befinden
Auch die Nordd Allg Ztg betont in ihrer politiſchen
Rundſchau daß die Lage nach dem Weihnachtsfeſte ſich nicht
beſſer darſtelle als vor demſelben

Zur Kennzeichnung der politiſchen Lage liegen
heute nur einige Nachrichten aus Wien vor Gegenüber dem
in telegraphiſchem Auszuge bereits mitgetheilten Artikel des
Nord vom letzten Sonnabend konſtatirt das Fremdenblatt

daß wenn eine relative Beruhigung eingetreten ſei dies nur
der Mäßigung und der Friedensliebe jener
Kabinette zu verdanken wäre von welchen der Ruſſiſche
Jnvalide ſeinen Leſern glauben machen will daß ſie heim
tückiſch den Krieg vorbereiten Das Fremdenblatt bezeichnet
weiter die Reiſe des Prinzen Joſef Windiſchgrätz
nach Berlin als reine Familien Angelegenheit
derſelbe habe keinerlei politiſche Miſſion Ferner wird unterm
27 d gemeldet Dr Zivny Eigenthümer und Redacteur
des Wochenblattes Der Parlamentär Schwiegerſohn des
verſtorbenen Deputirten Skreijſowsky iſt wegen Hoch
verraths begangen durch panſlaviſtiſche Agitationen in
landesgerichtliche Haft genommen Oeſterreich beginnt alſo
ſich nun auch der inneren Feinde zu erwehren

Dr Zivny welcher gegenwärtig im 29 Lebensjahre ſteht
iſt von Geburt ein Czeche Er war W Zeit Mitarbeiter des
vor vier Jahren eingegangenen wiener Blattes Die Tribüne,
welches von dem czechiſchen Journaliſten Skreijſowsky gegründet
worden war um in Wien für die Sache des Slaventhums und
des Antiſemitismus zu wirken Zivny heirathete eine Tochter
Skreijſowsky s und erhielt gleichſam als Mitgift die Wochen
i e welche er in panſlaviſtiſchem Sinne

redigirte
agitatoriſches Wirken die Aufmerkſamkeit der behördlichen Organe
auf ſich gelenkt Er wurde ſchon ſeit einigen Monaten ſcharf
beobachtet Zivny unterhielt insbeſondere einen lebhaften Ver
kehr mit dem wegen ſeiner ruſſophilen Umtriebe ſattſam be
kannten Exhofrathe Dobryinski dann mit anderen Perſonen
welche ebenfalls Agitationen gleichen Schlages betrieben
Ziwny s in deutſcher Sprache geſchriebenes Blatt wurde in alle
ſlaviſchen Länder Oeſterreichs verſendet und für die Verbreitung
deſſelben eifrigſt geſorgt Auch aus Rußland wurden dieſem
publiziſtiſchen Unternehmen namhafte materielle Unterſtützungen
zugewendet welche es dem verſtorbenen Katkoff direkt zu ver
danken hatte der bis zu ſeinem Tode mit Zivny in regem Ver
kehre ſtand und ſeinen Einfluß zu deſſen Gunſten geltend
machte Jn der letzten Zeit verſuchte es D Zivny den Schau
platz ſeiner Thätigkeit auch auf das Kronland Mähren zu über
tragen Er erſchien auf den Tabors welche im Herbſte von
den Czechen in Mähren abgehalten wurden und es gelang ihm
zwei Provinzblätter für die Propagirung der Tendenzen des
Parlamentär zu gewinnen Davon erhoffte er eine wirkſame

Förderung ſeiner Pläne und es ſollen auch thatſächlich ſeither
in Mähren einzelne Perſonen vom Katholizismus ſich los
geſagt haben und zur griechiſch orientaliſchen Kirche über
getreten ſein

Der Schwiegerſohn des Expräſidenten Grévy Herr Wilſon
hat wie uns aus Paris geſchrieben wird in Tours eine
neue moraliſch politiſche Niederlage erliten Sein Kandidat
für die Senatswahlen Herr Dardy hat trotz aller Machi
nationen ſeines Protektors nur eine winzige Anzahl Stimmen
auf dem zur Nominirung der Kandidaten einberufenen Kongreß
der dortigen Republikaner erhalten und iſt damit ſchon jetzt
als glänzend durchgefallen zu betrachten Jnzwiſchen hat ſein
Chef fortgeſetzt lange Verhöre im Kabinet des Unter

Bereits ſeit längerer Zeit hatte Dr Zivny durch ſein

Paris

ſuchungsrichters zu beſtehen und die radikale parifer Preſſe
wenigſtens verſichert fortgeſetzt daß der Schwiegerſohn Grévy s
ſeiner Jnhaftnahme jeden Augenblick gewärtig ſein müſſe

Seitens der franzöſiſchen Regierung wird ein Geſetz
entwurf vorbereitet durch welchen die Einfuhr von un
geſundem Fleiſch nach Frankreich verhindert werden ſoll

Durch königliche Erlaſſe ſind folgende Veränderungen
im diplomatiſchen Corps Italiens verfügt worden
Die Geſandten Jtaliens in Liſſabon und München Marquis
Oldoini und Graf Barbolani ſind zur Dispoſition geſtellt
Graf Oſtiani bisher in Bern iſt nach Athen Curtopaſſi
bisher in Athen iſt nach Bukareſt Graf Tornielli bisher in
Bukareſt iſt nach Madrid und Maffei bisher in Madrid
nach Kopenhagen verſetzt Der bisherige Direktor der Konſular
angelegenheiten Peiroleri iſt zum Geſandten in Bern ernannt
worden Der Direktor der politiſchen Angelegenheiten Malvano
wurde zum außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten
Miniſter ernannt wird aber im Auswärtigen Amte die
politiſche Abtheilung weiterführen die durch Vereinigung
mit den Abtheilungen für Handel und für Kolonien er
weitert wurde

Nach in Maſſaua eingetroffenen Nachrichten ſoll der
Negus in langen Tagesmärſchen mit drei ſtarken
Armeen vorrücken eine über Antalo Adrigat die zweite
mehr weſtlich gegen Adua während die dritte angeblich aus
Schoaneſen beſtehende Armee den beiden erſteren folgen würde
Wir haben alſo vom italieniſch abeſſyniſchen Kriegsſchauplatze
bald Nachrichten über ernſte Ereigniſſe zu erwarten Der
Riforma wird aus Maſſaua vom 26 d gemeldet Der

Führer der britiſchen Miſſion Portal überbringt
ein Schreiben des Negus an die Königin von England aus
welchem hervorgeht daß es Ras Alula gelungen ſei den
Negus durch unrichtige Darſtellungen zum Kriege zu verleiten
Der Negus halte übrigens dafür daß nachdem er ſeine Armee
auf Kriegsfuß geſetzt er nicht um Frieden bitten könne ohne
ſeine Autorität gegenüber Ras Alulag und ſeinen Völkern zu
erſchüttern Der Negus wünſche die Jtaliener ſollten ſich
auf Beſetzung der ehemals von den Egyptern occupirten
Poſitionen beſchränken Er befinde ſich auf dem Wege nach
Adug Ueber den freien Koſaken Aſchinoff der
wie früher ſchon einmal mitgetheilt wurde in dem italieniſch
abeſſyniſchen Konflikte eine Rolle zu ſpielen beabſichtigt wird
uns geſchrieben

Die frühere Meldung von der erfolgten Verheirathung des
freien Koſaken Aſchinoff beſtätigt ſich vollkommen und es

kann heute ſogar hinzugefügt werden daß derſelbe mit ſeiner
jungen hübſchen ſehr reichen Gattin Berlin und Wien vor
6 bis 8 Wochen beſucht hat Seinen Entſchluß jedoch der
bisher verfolgten abenteuerlichen Laufbahn gänzlich zu entſagen
ſcheint Aſchinoff geändert zu haben denn er beabſichtigt wie
uns von zuverläſſigſter Seite mitgetheilt wird dieſelbe nicht
nur fortzuſetzen ſondern auch ſeine Gattin an den Gefahren
ſeiner Streifzüge theilnehmen zu laſſen
Aſchinoff noch in Frankreich entweder in Paris oder was
wahrſcheinlicher iſt in Marſeille wo er als Generalagentdes Negus von Abeſſynien thätig fein ſoll und zwar man
höre und ſtaune zur Ausſtellung von Kaperbriefen
gegen Jtalien Unſer Gewährsmann verſichert uns daß
Aſchinoff ihm dieſe Miſſion perſönlich mitgetheilt habe mit dem
Hinzufügen er werde ſich nach Erfülluug derſelben von Mar
ſeille aus auf einem italieniſchen Schiffe nach Afrika be
begeben Dem tollkühnen freien Koſaken Hetman würde ein
ſolches Wagniß allerdings ähnlich ſehen doch fragt es ſich ob
den eigenen Aeußerungen Aſchinoff s nicht auch eine gehörige
Portion Prahlerei zugrunde liegt Bemerkenswerth iſt daß
Aſchinoff s junge Gattin Herrenkleider trägt und ihren
Ehemann in ſolchen auch auf ſeiner abenteuerlichen Reiſe be
gieiten wird Jmmerhin werden die Jtaliener gut thun ein
wachſames Auge zu haben um den General Agenten des
an von Abeſſynien an ſeinen Operationen für letzteren zu
hindern

Ein an den chineſiſchen Geſandten in Berlin ge
langtes Telegramm aus Peking bezeichnet die Zeitungsnachricht
vom Tode des einflußreichen Prinzen Chun Vaters des
Kaiſers als erfunden

v

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
27 Dez

Augenblicklich weilt

Armeecorps anſtelle des jetzigen Kriegsminiſters Generals
Logerot iſt der General Galland ernannt worden

Bern 27 Dez Der Bundesrath wählte zum General
Kommiſſar bei der Weltausſtellung in Paris den
Oberſt Voegeli den früheren Präſidenten der LandesAus
ſtellung in Zürich

New Pork 27 Dez Der Streik der Angeſtellten der
Philadelphia Reading Bahn iſt beendet Die zwiſchen
der Geſellſchaft und den Angeſtellten beſtehenden Streitpunkte
werden einem Schiedsgerichte unterbreitet werden

Deutſches Reich

Berlin 27 Dez Se Maj der Kaiſer rn am erſten
Feiertage nach Beendigung des Gottesdienſtes um Balkonſaale den

erzog Max Emanuel in Baiern welcher mit ſeiner Ge
mahlin am Morgen aus Hannover hier eingetroffen war Später
hatten dann noch der General Feld marſchall Graf Moltke der
General Quartiermeiſter Graf v Walderſee die Generale der

nfanterie Frhr v Loen und v Stiehle die Ehre des
Empfanges um ihren Dank für die ihnen zugegangenen Weih
nachtsgeſchenke abzuſtatten Nachmittags ertheilte der Kaiſer dem
perſönlichen Adjutanten des Kronprinzen Major v Keſſel und
dem Major Frhrn v Lyncker welche fich zu den Kronprinz
lichen Herrſchaften nach San Remo begeben Audienzen Die
ſelben wurden darauf auch von der Kaiſerin empfangen Um
5 Uhr ſahen die Majeſtäten die königlichen Prinzen und Prin
zeſſinnen ſowie auch den Herzog und die Herzogin Max Emanuel
in Baiern bei ſich zur Familientafel Am Abend wohnte der
Kaiſer der Vorſtellung im Opernhauſe bei Die Kaiſerin war
den Abend über im königlichen Palais verblieben und hatte dort
wie alljährlich gegen 7 Uhr die Zöglinge der Kaiſerin Anguſta
Stiftung zu Charlottenburg mit ihrer Oberin und ihren 5 Er
zieherinnen r Weihnachtsbeſcheerung empfangen Dieſelben
waren aus dieſer Veranlaſſung in königlichen Wagen aus dem
Stift nach dem Palais abgeholt und wurden nach Beendigung
des Feſtes ebenſo wieder nach Charlottenburg zurückbefördert
Bei dieſem Feſte war auch die Prinzeſſin Wilhelm an
weſend Am zweiten Feiertage erledigte der Kaiſer zunächſt
RegierungsAngelegenheiten nahm die regelmäßigen Vorträge
entgegen und empfing den Generaladjutanten General v Rauch
Am Nachmittag unternahm der Kaiſer eine längere Spazierfahrt
Die Kaiſerin hatte am Vormittage des zweiten Feſttages dem
Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals beigewohnt
Der Kaiſer wohnte abends der Vorſtellung im Opernhauſe bei
und abends ſahen die Majeſtäten einige hochgeſtellte Perſonen
als Gäſte bei ſich zum Thee darunter den Miniſter v Boetticher
Heute vormittag empfing der Kaiſer den mit dem Adelstitel be
liehenen Generalinſpecteur der Fußartillerie Generallieutenant
v Roerdansz und mehrere andere höhere Offiziere Jm Laufe
des Nachmittags wurden dann noch der Chef des Stabes der
4 Armee Jnſpektion Generalmajor v Winterfeld und der
Commandeur der 11 Jnfanteriebrigade Generalmajor v Stülp
nagel empfangen Ueber das Befinden des Kronprinzen
äußert ſich der nach San Remo zurückgekehrte De Mackenzie
in einem Telegramm ſehr befriedigt Das kleine Gewächs welches
vor 14 Tagen zum Vorſchein kam ſei faſt gänzlich verſchwunden
doch ſei noch eine leichte Schwellung am linken Taſchenbande
vorhanden Obwohl die unmittelbare Ausſicht, fügt Sir Morell
hinzu bei weitem günſtiger iſt als vor zwei Monaten kannnur die Zeit die genaue Natur des Uebels feſtſtellen Mackenzie

tritt wahrſcheinlich übermorgen die Rückreiſe nach England an
Gleich nach ſeiner Rückkehr aus Algier nach San Remo geſtern
hatte De Mackenzie gegen abend einen halbſtündigen Beſuch in
der Villa Zirio beſprach ſich ſpäter mit den anderen Aerzten
nnd wiederholte heute früh halb 9 Uhr mit Krauſe Schrader
und Hovell die Beſichtigung Sie dauerte kaum eine Viertelſtunde
und befriedigte die Aerzte vollkommen Mackenzie ſagte
dem Vertreter der P Ztg Jch habe Jhnen wenig zu ſagen und
das wenige iſt gut Er beſtätigte was in letzter Zeit regelmäßig
gemeldet werden konnte daß die kleine Geſchwulſt ſich zurück
gebildet und das Allgemeinbefinden ſehr günſtig iſt Er betonte
neuerdings die Natur der Krankheit ſei noch nicht endgiltig an
zugeben es bedürfe geraumer Zeit zu ihrer r nng doch ſei
eine derartige Vernarbung und Rückbildung krebsartigen Krankheiten glcht eigen Heute wird eine Kon
ferenz ſämmtlicher Aerzte ſtattfinden um gemeinſam die weitere
Behandlung feſtzuſetzen Prinz Friedrich Leopold iſt
noch immer durch ſeine Krankheit verhindert das Zimmer zu
verlaſſen Der Herzog und die Herzogin Max Emanuel

Zum Commandeur des achten

in Baiern welche vorgeſtern früh aus Hannover hier ein
ren waren reiſten abends 8 Uhr von hier nach München

weiter

Erörterungen bezüglich der Ausübung der Kronrechte
in gewiſſen Fällen ſind der Nat Ztg zufolge mit dem

drei mansfelder Grafen Volrath Hans und Karl wieder
damit belehnt 1574 übernahm es Karl von Mansfeld allein
Von dieſem wurde das ganze Gebiet ſchließlich am 18 Jan 1575
um 140,000 Gulden für das erneſtiniſche Fürſtenhaus zurück
gekauft und unter ſeiner Herrſchaft iſt es nun bis auf dieſen

geblieben

enn in der Zeit des ſo mannigfachen Beſitzwechſels die
Burgräume mit Ausnahme der Diener und Beamten
wohnungen leer und verlaſſen ſtanden ſo muß jeder Beſuch
irgend einer bedeutenderen Perſönlichkeit unſer Intereſſe doppelt
erregen Jn zwei Fällen ſind es fürſtliche Frauen durch
welche die einförmige Ruhe im Schloſſe unterbrochen wurde
nämlich zuerſt durch die zur Gräfin von Allſtedt erhobene
Emilie von Kospoth welche mit Herzog Bernhard von Sachſen
in morganatiſcher Ehe gelebt hatte ſodann die edle Herzogin
Charlotte Dorothea Sophie geb Prinzeſſin zu Zyſſen goni urg
hinterlaſſene Gemahlin von Joh Ernſt III die ihren
31 jährigen Wittwenſtand zum größten Theil hier verbrachte
r aber war es auch unſer Dichterfürſt Goethe der hier
für kürzere Zeit zuweilen Ruhe ſuchte Aus ſeinem Tagebuche
erſehen wir daß er im vorigen Jahrhundert theils allein theils
mit ſeinem Freunde dem edlen und kunſtſinnigen Herzog Karl
Auguſt hier geweſen iſt und zwar in den letzten Tagen des
Maimonats 1776 am 10 Aug 1778 vom 9 12 März 1779
und am 23 März 1782 In den Märztagen des Jahres 1779ſtellte Goethe hier die 3 erſten Akte ſiſer Jphigenia auf

Tauris zuſammen und Allſtedt iſt daher mit vollem Rechte
als die Geburtsſtätte dieſer herrlichen Dichtung zu bezeichnenIn neuerer Zeit hält ſich Weimars Fürſt der üinſtverſänige

edle Großherzog Karl Alexander alljährlich kürzere oder längere
eit mit ſeinem Gefolge hier auf theils um Jagden abzuhaiten

theils um die herrlichen Naturſchönheiten zu genießen Nicht
ſelten weilen an ſolchen Tagen auch fremde Fürſten wieder
auf hieſigem Schloſſe Herzog Ernſt von Altenburg und Fürſt
Georg von r ſowie der Enkel unſeres
Kaiſers Prinz Wilhelm ſind hier keine Fremden Mögen ſie
auch in den künftigen Tagen nicht fernbleiben Allſtedt zum
Ruhm und zur Freude

Wenden wir uns nunmehr noch mit einigen Worten zu dem
Allſtedt von heute Die Stadt ſelbſt bietet nicht mehr und

nicht Zinn als alle die Städte deren Einwohnerzahl das
vierte Tauſend kaum erreicht Die alten Häuſer von hiſtoriſcher
Wichtigkeit ſind verſchwunden bis auf das aus dem 16 Jahr
undert ſtammende ar das e ebenfalls keine
ervorragende Bedeutung hat Die Straßen ſind breit gut

gepflaſtert und reinlich beſonders der Marktplatz zeichnet ſich
durch ſeine Größe aus und dürfte um dieſen Allſtedt von
mancher größeren Stadt beneidet werden Bemerkenswerth iſt
die Lage unſerer Stadt Um dieſelbe richtig würdigen zu können
unternehmen wir eine kurze Wanderung nach dem Schloßberge
Der Weg dahin führt von der Stadt aus faſt immer bergan
und zwar giebt es mehrere Fußwege und eine bequeme Fahr
ſtraße Jm Sommer iſt beſonders der Fußweg durch den
ſchattigen Hagenwald zu empfehlen denn auf dieſem gelangt
man ohne irgendwelche Anſtrengung auf die Höhe des Berges
Dort tritt dem Wanderer beim Austritt aus dem Walde ſo
fort das zwar einfache aber würdige Kriegerdenkmal ein
Obelisk aus Sandſtein umgeben von prächtigen alten Eichen
und Linden vor Augen und einige Schritte weiter befindet er
ſich vor dem freundlichen Schloßgaſthofe deſſen herrliche An
lagen vorzügliche Ruheplätze darbieten Genanntes Wirths
haus verfügt gegenwärtig übrigens auch über eine größere Anzahl
guter Logirzimmer für dauernden Aufenthalt die hiermit
empfohlen ſein mögen r

Blickt man von der Wirthshauskerraſſe nach Süd und
Weſt ins Thal hinab ſo bietet ſich dem Auge ein entzückendes
Bild dar Jm Vordergrunde des Panoramas hat der Be
ſchauer als Staffage einen fiſchreichen mit Schwänen und
anderen Waſſervögeln bevölkerten kleinen See dicht an dem
ſelben auf der linken Seite die altersgrauen Wirthſchafts

e einer Domäne und eine Oelmühle etwas weiter nach
inks eine große Zuckerfabrik ferner eine mehrfache Reihe von

Linden unter deren ſchattigem Dache alle Jahre in der erſten
Hälfte des Juli der ſogenannte Lindenmarkt abgehalten wird
und den bereits erwähnten prächtigen Hagen einen großen
Laubwald an deſſen Eingang die Gaftwixthſchaft Zum Bürger
haus zur Stärkung einladet Rechts vom See bemerkt das
Auge auf den anſtrebenden Ufergeländen eine ganze Anzahl
von Berghäuschen von Gartenanlagen umgeben was der
Landſchaft einen hohen Reiz verleiht

Jm Hintergrunde dieſes Gemäldes gewahrt man die Stadt
mit ihren rothen Ziegeldächern ihrem hohen Kirchthurme den
Rathhausthürmen und dem Thurme der verfallenen jetzt zu
Wohnungen eingerichteten Wipertuskirche Jn dieſer Kirche
wurde in der Reformationszeit zuerſt in Deutſchland in
deutſcher Sprache Gottesdienſt gehalten und aus den Schall
löchern dieſes Thurmes ſoll der von 1523 25 hier lebende
fanatiſche Prieſter und Bauernanführer Thomas Münzer ge
predigt haben als ihm der Zutritt in das Jnnere des Gottes
hauſes verboten worden war Weiterhin dehnt ſich nach

Süden und Weſten die güldene Aue aus in der Ferne
aber grüßen außer einer Menge von leuchtenden Ortſchaften
die Ruinen der Sachſenburg und des ſagenumwobenen Kyffhäuſer
herüber Als Umrahmung dieſes anmuthigen Naturbildes
dient endlich im Oſten und Nordoſten ein ſchöner Laubwald
die Wüſte genannt der die ſchönſten Spaziergänge bietet
Unwillkürlich wird man hier an die Worte Duvals erinnert

Seliges Land der goldenen Aue wie biſt du ſo reizend
Nieder ins ſchwellende Gras regnet im Herbſte das Obſt
e baden im Bache den Fuß die glänzenden Bergeränze von Zweigen und Moos kühlen ihr ſonnige Haupt

Und wie die Kinder hinauf zur Schulter 45 lichen
nherrnSteigen am fernen Gebirg Veſten und Hütten hinauf

Friedſam geht aus dem Walde der Hirſch ans freundliche
Tagslicht

e in heiterer Luft ſchauet derx alke ſich umber unten im Thal wo die Blume ſich nährt von der
Quelle

Streckt das Dörfchen vergnügt über die Wieſe ſich aus
Wenden wir endlich den Blick nach Norden ſo winken aus
der Ferne die dunkelgrünen Berge des Harzes herüber in
nächſter Näht aber liegt nunmehr die alte Pfalz vor uns
die wir ſchon beim Aufſtiege bemerkten Dieſelbe beſteht aus
einem neueren Theile dem Vorderſchloſſe und einem älteren
dem Hinterſchloſſe Bemerkenswerth iſt in dem umfangreichen
Bau abgeſehen von der originellen und theilweiſe prächtigen
inneren Ausſtattung beſonders die Steinhauerarbeit an dem
Eingangsthor in den erſten Hof ferner der 36 m hohe Thurm
Burgfried auf dem bei Anweſenheit des Landesherrn die

weimariſche Flagge weht die neu hergeſtellte Schloßkapelle
und endlich die Waſſerleitung welche aus dem etwa 5 km
entfernt ſüdöſtlich gelegenen Bornthale einem Vergnügungs
orte tief im Walde über Berge und Thäler hergeführt das
Schloß mit Waſſer verſorgt Von einem Burgverließ hat
man bisher keine Spur gefunden möglich daß es in früheren
3 vermauert wurde um es dem Auge Neugieriger zu
entziehen

genwärtig iſt man im Begriff für das ſchon ſeit Jahr
hunderten in getrennten ungenügenden Räumen hier beſtehende
Großherzogliche Geſtüt paſſende Gebäude in großartigem
Maßſtabe neben den Schloßbaulichkeiten zu errichten Sie
dürften nach ihrer Vollendung der Stadt zu großer Zierde

ereichen und einen bedeutenden Anziehungspunkt für jeden
eſucher Allſtedt s bilden

Dr Ludwig Häumler



gKronprin zen geführt worden welcher ſich dabei des Rathes

räſidenten der zu dieſem Zwecke längere Zeit in San Remokeine bedient habe Näher auf dieſe Dinge einzugeheu

wäre ebenſo peinlich als überflüſſig Indeſſen hat es den An
ſchein als ob der Ausgangspunkt dieſer Erörterungen dem
Ergebniß deſſelben in keiner Weiſe entſpreche

Die KreuzZtg erkennt an daß das Zuſtandekommen der
Novelle zum Sozialiſtengeſetz von einer vorhergehenden
Verſtändigung der Reichsregierung mit den Nationalliberalen
abhängig iſt und befürwortet vermuthlich um den National
liberalen das Einlenken zu erleichtern daß die Ver
bannung aus dem Reiche nicht dem Ermeſſen der Polizei
behörden anheimgeſtellt bleiben ſondern nur durch Richterſpruch
verfügt werden ſoll Ob die Nationalliberalen auf dieſen Köder
gnbeißen werden Wir wollen es nicht hoffen

Die von den Bürgern Berlins aus Anlaß des Jahres
wechſels an den Kronprinzen zu richtende Adreſſe hat an den
beiden Weihnachtsfeiertagen in allen Stadttheilen Berlins aus

elegen Bis er ſind 180,000 Unterſchriften gezeichnet wordenPer Wortlant der Adreſſe iſt wie folgt

Durchlanchtigſter Kronprinz
Gnädigſter Kronprinz und Herr

Eurer Kaiſerlich Königlichen Hoheit nahen ſich heute mit dem
Gefühl der treueſten Ergebenheit und der innigſten Theilnahme
die allergehorſamſt unterzeichneten Bewohner der Stadt Berlin
um ihre aufrichtigſten und tiefgefühlteſten Wünſche für das Glück
und das Wohlergehen Eurer Kaiſerlich Königlichen Hoheit dar
ubringen
Jn unauslöſchlicher Erinnerung ſteigt vor den Angen von

Millionen die erhabene Heldengeſtalt unſeres allverehrten
Kaiſerſohnes auf in den Zeiten der Noth in dem Donner der
Schlachten mit dem Schwerte für die Ehre und den Ruhm
unſeres Vaterlandes ſiegreich kämpfend in des Friedens Zeiten
ſchützend die Hände breitend über die Arbeit über Wiſſenſchaft
Kunſt und Gewerbe Mit ehrfurchtsvoller Bewunderung
ſchauen ſie auch auf den unvergleichlichen Muth mit welchem
Eure Kaiſerlich Königliche Hoheit die Angriffe eines widrigen Ge
ſchickes ertragen und aus den Herzen aller ſteigt das innige
Flehen zum allmächtigen Lenker der Geſchicke empor deſſen
Segen ſichtbarlich auf dem Hauſe der Hohenzollern ruht auf
daß er uns den verehrten und geliebten Sproß dieſes erhabenen
Hauſes auch ferner ſchütze und erhalte zum Glücke der Seinen
und zum Wohle des theuren Vaterlandes

Der wegen Landesverraths verfolgte frühere Haupt
mann v Ehrenberg welcher ſich wie wir geſtern mitgetheilt
haben freiwillig dem Gerichte in Freiburg ſtellte iſt am Montag
abend in Begleitung eines en in Karlsruhe an

en und in dem dortigen Militärgefängniſſe abgeliefert
worden

Halle den 28 Dezember
Meteorologiſche Station

27 Dezbr 9 U ab 28 Dezbr 7 U mrg
Barometer Milimeler 747,1 744,9Thermometer Celſius 6,0 7,2Rel Feuchtigkeit 87 100Wind NW 3 SW 1Thanpunkt n d K H 5,3

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 Dez 8 U morgens An das ausgedehnte Gebiet hohen Luftdruckes

welches über dem nördl r lagerte ſchloß ſich ſüdweſtl verlaufend ein De
prefſionsgebiet ſtarte nördl Winde an der weſtdeutſcheu Küſte ſchwache Nord
weſtwinde im großen Theil von Mittelenropa bedingend Das trübe Froſtwetter
hielt in Mitteleuropa mit Schneefällen noch an in Süddeutſchland herrſchte
ſtrenge Kälte Bamberg 15 Altkirch 1729 Die höchſten Kältegrade meldete
Archangelsk mit 499 Haparanda 766 26 ſtill bedeckt Moskau 757 9
Südoſt ſtill Schnee Hamburg 759 5 Nord ſchwach bedeckt Breslau 755

12 Weſt leicht wolkenlos Karlsruhe 760 9 Südweſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 28 Dez Ueber dem Schwarzen Meere lagert

hoher Luftdruck von 765 mm über der ſüdöſtlichen Oſtſee und
dem Mittelmeere ſteht das Barometer am niedrigſten 755 mw
die Aenderungen ſind überall nur gering ſodaß auch die Fort
dauer der beſtehenden winterlichen Witterung zunächſt noch wahr
ſcheinlich iſt

Jm Rieſengebirge iſt in voriger Woche am Großen
Teich eine Lawine niedergegangen welche die ſtarke Eisdecke
des Teiches durchſchlagen und das Waſſer in ſolcher Menge in
den natürlichen Abflußgroben die Lomnitz gedrängt hat daß dieſe
theilweiſe übertrat

Newyork 24 Dez Nachrichten aus dem ſüdweſtlichen
Kanſas zufolge herrſcht dort furchtbare Kälte bei ſtarkem
Schneefall Viele Anſiedler ſind infolge der Kohlenknappheit
ohne Heizmaterial und in einigen Kreiſen verzeichnet das Thermo
meter 600 F Kälte 510 Große Kälte wird auch aus dem
weſtlichen Nebraska gemeldet Jn New Bedford Maſſachuſetts
und r Nachbarſchaft dieſer Stadt wurden leichte Erdſtöße ver
purt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Gedichte des Papſtes Leo XIII erſcheinen zu

deſſen Prieſter Jubiläum bei Fr Puſtet in Regensburg in einer
neuen Ausgabe Dieſe Feſtausgabe enthält Jnſkriptionen und
Carmina Die große n der letzteren iſt religiöſen
moraliſchen und paſtoralen Jnhalts Seit Alexander XIII hat
kein Unfehlbarer mehr den lyriſchen Epheu um die T
ſchlungen bis Leo XIII zur Leier griff Der Papſt erhebt ſich
als Dichter weder zur Höhe eines Dante noch zu der eines
Taſſo aber es findet ſich manch hübſcher Gedanke in ſeinen Jn

iara ge

einfachen Melodien ſowohl wie durch ihre ſchmucke

ie Kantinenwirthſchaften nicht mehr verpachtet ſondern
von den betreffenden Truppentheilen ſelbſt verwaltet werden es
wird dies ſeit etwa vier r der Fall ſein werfen die
Kantinen obgleich ſich die Mannſchaften mit ihren Einkäufen viel
beſſer ſtehen als früher viel größere Beträge als Reinverdienſt
gb als früher die Pachtſummen betrugen Und auch von dieſem
Reinverdienſt kommt den Mannſchaften noch unmittelbar manches
zugute So wurden am Chriſtabend den einzelnen Truppen
theilen theils in den Kaſernen theils in öffentlichen Räumen
ſehr hübſche und reichliche Weihnachtsbeſcheerungen
bereitet die mit ihren brennenden Weihnachtsbäumen den Mann
haſten immerhin einen Erſatz boten für die Weihnachtsfeier im
Elternhauſe Dem älteſten Briefträger hier Krane
puhl wurde am Chriſtabend eine recht angenehme Ueber
raſchung zutheil indem ihm durch Hrn Poſtdirektor Mittag in

nerkennung ſeiner langen treuen Dienſte eine ſehr ſchöne ſilberne
Anker RemontoirUhr mit dem Bilde des Kaiſers aus der Kaiſer

WilhelmStiftung überreicht wurde Es iſt das dritte mal daß
dem Beſchenkten eine derartige Auszeichnung zutheil wird Jm
Jahre 1846 hatte ſich Kranepuhl als junger Poſtillon durch ſeine
friſchen fröhlichen Poſthornlieder ſo ausgezeichnet daß ihm das
ſilberne Poſthorn als Anerkennung verliehen wurde Dieſe Aus
zeichnung zog eine zweite noch ſchönere nach ſich Als unſer
Zronprinz mit ſeiner jungen Gemahlin im Januar 1858 ſeinen
Einzug in Berlin hielt da ritt Kranepuhl als flotter Poſthorn
bläſer mit in jener Poſtillonabkheilung im Zuge die durch ihre

J der Hauptſtadt ſchier fremd gewordene Erſcheinung großes Aufſehen erregte
und erhielt dafür wie alle ſeine Kameraden eine werthvolle
ilberne Aukeruhr mit Erinnerungsinſchrift Kranepuhl wird im

nächſten Jahre fein 50jähriges Jubiläum feiern verſieht ſeinen
anſtrengenden Dienſt aber noch mit voller Rüſtigkeit

O Aus dem Thüringer Walde 27 Dez Am Donnerstag
wurde im Sitzungszimmer des Rathhauſes zu Suhl unter Theil
nahme der ſtädtiſchen Behörden des Vorſtandes des dortigen
Gewerbevereins und verſchiedener Fabrikanten über die Gründung
einer Gewerbeſchule in genannter Stadt deren Einrichtung
und Leitung Hr Dre Pick Erfurt zu unternehmen geſonnen iſt
verhandelt Die betr Schule ſoll die Genehmigung der königl
Regierung und eine genügende Schülerzahl vorausgeſetzt am
1 April n J eröffnet werden Die Woche vor dem EChriſtfeſt
brachte uns ſo viel Schnee daß alle Schneepflüge in Bewegung
geſetzt werden mußten um Bahn zu ſchaffen Während der Feſt
tage hielt der Schneefall an Die durchſchnittliche Schneehöhe
auf dem Gebirgskamm beträgt gegen 1 m die Höhe der Schnee
bänke zu beiden Seiten der Hauptſtraßen 1,50 m Heute früh
7 Uhr waren 13 Grad Kälte nach R Das Wild ſtellt ſich
ſchaarenweiſe an den Futterplätzen ein es werden dort Heu
Hafer und Roßkaſtanien ausgeſtreut

g Lützen 27 Dez Die letztverfloſſenen Tage waren Tage
der Wohlthätigkeit im großen Stile Am 1 Weihnachts
feiertage fand im Saale des Schützenhauſes die diesjährige
öffentliche Weihnachtsbeſcheerung der hieſigen Kinder
bewahranſtalt ſtatt Das Publikum legte durch überaus
zahlreiches Erſcheinen Beweis ab von dem regen Jntereſſe
welches man dieſem ſegensreich wirkenden Jnſtitute widmet Der
Leiter der Anſtalt Hr Diakonus Küſter hielt eine herzliche
Anſprache worauf die Vorſteherin Frl Angermann mit den
Kindern eine Beſprechung über die Bedeutung der Feſtfeier hielt
Dann wurden die Zöglinge 55 an der Zahl an die für ſie mit
reichen Weihnachtsgaben gedeckten Tiſche geführt Sie erhielten
fertige Kleidungsſtücke warme Tücher Strümpfe 2c Gebäck
Pfefferkuchen und Spielzeug reichlich Ein in Köln wohnender
Wohlthäter der Anſtalt hatte auch in dieſem Jahre reichliche
Gaben für die Kleinen geſandt Die Freude war eine allgememe
Am Abend veranſtaltete der Ausſchuß zur Erbauung eines
Siegesdenkmals in hieſiger Stadt eine muſikaliſch theatra
liſche Aufführung Der Schützenhausſaal war bis auf den
letzten Platz gefüllt Die Einnahme war eine für hieſige Ver
hältniſſe große 212,50 Am 2 Feiertage fand die öffent
liche Weihnachtsbeſcheerung des Frauenvereins ſtatt
Dieſe Feier wurde durch den Geſang O du fröhliche o du
ſelige gnadenbringende Weihnachtszeit eingeleitet Hr Diakonus
Küſter hielt auch hier eine herzliche und erhebende Anſprache
Beſchenkt wurden 69 Arme meiſt alte Leute und Kinder Der
hieſige Fechtverein ließ 15 Perſonen ein Weihnachtsgeſchenk
von je 5 M überreichen

Könneru 27 Dez Gedenket der hungernden
Vögel Fußhoher Schnee deckt die Fluren Alle Winter er
geht der Aufruf der durch die Schneedecke in ihrer Nahrung be
ſchränkten Vögel nicht zu vergeſſen leider aber findet er immer
noch zu wenig Beachtung Es iſt nicht Miltleidsloſigkeit der
Menſchen die hieran die Schuld trägt ſondern es fehlt dem
Einzelnen nur an Anregung Die Fütterung der Vögel wird von
dieſem und jenem infolge eines Aufrufs wohl einige Tage lang
durchgeführt dann aber iſt dieſe Beſorgniß wieder vergeſſen An
allen Orten ſollten ſich Vogelſchutzvereine bilden die ſich
die Sorge um Erhaltung unſerer gefiederten Lieblinge beſonders
angelegen ſein laſſen Es wäre dies ein Feld dem die Lehrer
ihre Thätigkeit zuwenden könnten indem ſie auf die Kinder ein
wirken ſie ſind das Mittel das in dieſer Beziehung den beſten
Erfolg ſichert

Die vor einigen Wochen bei Magdeburg verunglückte
ruſſiſche Dame Fürſtin Schahapowskohy iſt am 20 d
aus dem magdeburger ſtädtiſchen Krankenhauſe als geheilt ent
laſſen worden Die Fürſtin wurde von ihrer Mutter der Geh
Rath v Katkoff und deren Söhnen von dort abgeholt und nach
Berlin begleitet wo die übrigen Familienmitglieder verſammelt
waren mit denen dann gemeinſchäftlich die Reiſe nach Moskau
angetreten wurde Das gerichtliche Verhör dem die Fürſtin in
Magdeburg unterzogen worden hatte wie verlautet keinerlei Er
gebniß bezügl der Urſache der Verunglückung

Jn Halberſtadt ſtarb in der Nacht zum 26 d der
Direktor der dortigen ſtädtiſchen höheren Töchterſchule Theodor
Kriebitzſch Derſelbe hat ſich auch als Schriftſteller auf dem Ge
biete der Erziehungslehre einen geachteten Namen erworben Jm

O Wittenberg 27 Dez ides Herrn v Roggenbach des früheren badiſchen Miniſter di g 27 Dez So lange in r r

c re

daß ſie bereits ſeit 1879 der Stütze eines Stockes bedurfte
Saft aber hatte das Antlih der Kaiſerin von einer leichten
Bläſſe abgeſehen noch deutliche Spuren der einſtigen Schönhei
aufzuweiſen Heuie iſt Kaiſerin Eugenie körperlich wie geiſtig
vollſtändig gebrochen und ihr Zuſtand wird zuweilen ſo allarmirend,
daß ihre Umgebung das Schlimmſte befürchtet Obwohl noch
keine 60 Jahre alt gleicht Kaiſerin Eugenie einer 80 jährigen
Greiſin Von Madame Le Breton und Hrn Pietri förmlich ge
tragen ſchleppte ſich die hohe Frau nur mühevoll dem Ausgange
des Nordbahnhofes zu wo ein zahlreiches Publikum darunter
ſehr viele Franzoſen die Kaiſerin begrüßte

cck m
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zur Bewegung in den Kupferpreiſen Ueber die

Abmachungen der Kupferwerke werden jetzt folgende Einzelheiten
bekannt Die größten Kupferbergwerke wie Rio Tharſis San
Domingo und Boléo haben ein Kartell auf 2 Jahre geſchloſſen
laut deſſen den Betheiligten die Produktion und der Vertrieb ſo
lange freigeſtellt iſt als der Preis des Kupfers über 65 nach
londoner Gebrauch ſteht ſinkt derſelbe darunter ſo tritt die ver
einbarte prozentuale BetriebsReduktion für die Konkordatswerke
ein Der Preis von 65 Pfd St wurde als der beiläufige Durch
ſchnittspreis ſeit Ende 1875 bis zum Septemher d J angenommen
Der Durchſchnittspreis im Jahre 1876 betrug bei einer Geſammt
Produktion der Erde von 120 000 t 77 Pfd St und unter
ſchwachen und meiſtens nur vorübergehenden Preiserholungen iſt
derſelbe ſtetig bis zum Jahre 1886 auf 40 Pfd St bei einer Ge
ſammtJahreserzeugung von 220,000 t geſunken eine ſelbſt
verſtändliche Folge der alljährlich erhöhten Produktion bei nicht
gleichen Schritt haltender Nachfrage Dennoch wird zur Hebung
des Kurfes der Minenwerthe aus San Francisco bezüglich des
bedeutenden Kupferbergwerkes Boléo mitgetheilt daß man auf
eine neue mächtige Schicht Kupfererz geſtoßen ſei und daß täglich
eine Förderung von 300 t Erz mit einem 11proz Metall
gehalte erfolgte die vom Mai ab auf 500 t des Tages erhöht

würde Boléo wäre dann das größte Kupferbergwerk der
Erde

Eiſenbahn Einnahmen Wien 27 Dez Telegr DieEinnahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 17 bis 23 Dez
157,034 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres weniger
10,176 Fl Die Einnahmen der Elbethaälbahn betrugen in der Woche
vom 17 bis 23 Dez 93,409 J en die entſprechende Woche des vorigen

ahres weniger 1417 Fl Ausweis der Südbahn vom 17 bis 23 Den
709,739 Fl Mehreinnahme 25,117 Fl

Am Dienstag kamen Gerüchte in Umlauf wonach von deutſchen Firmen
bezw Banken mit der ruſſiſchen Regierung ein Vorſchuß geſchäft
über 20 Millionen Rubel gegen Hinterlegung ruſſiſcher Prioritäten abgeſchloſſen
ſein ſoll Dies iſt nach der Frkf Zig durchaus unbegründet da nach ſicherſten
Jnformationen ſeit langer Zeit von Deutſchland aus keinerkei ruſſiſche Finanz
operationen vorgenommen worden ſind Das Gerücht iſt wahrſcheinlich dadurch
entſtanden daß ruſſiſche Banken ſteuerpflichtige ruſſiſche Südweſtbahn Valuta
Prioritäten in ungefähr gleichem Betrage übernommen haben jedoch ohne jegliche
Betheiligung von deutſcher Seite

Dividendenſchätzungen Bank für Rheinland und Weſt
falen 42, 5 Proz Geraer Handels und Kreditbank 5 Proz
Weimar Geraer Eiſenbahn 3 Proz für die Stamm Prioritäts
Aktien A l Kohlenwerke 12 Proz wie im VorjahreBraunſchweigiſche Kohlenbergwerke Stamm Privritäten 2 Proze
Stammaltien 0

Poſt Telegraphen und Fernſprechweſen
Die Republik Salvador iſt dem pariſer Poſt

anweiſungs Uebereinkommen bezw dem liſſaboner Zu
ſatzabkommen beigetreten Jnfolgedeſſen wird pom 1 Jan k J
ab ein Austauſch von Poſtanweiſungen zwiſchen Deutſchland und
Salvador eingerichtet an welchem indeß auf ſeiten Salvador s
zunächſt nur die Hauptſtadt San Salvador theilnehmen wird

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
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Berlin 28 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

ſchriften Aus San Remo telegraphirt der Korreſpondent des BerlJahre 1885 beging er ſein 2öjähriges Amtsjubiläum
Die pariſer Akademie der Wiſſenſchaft verlieh ihren aſtro e e 2 r 89t v 4 ſ r re dem mittlerweile verſtorbenen ber gufficherrg 85 I Bei treter jüngſt t Fife 7 We e ar heſher Begehr g be x

rof n bahn ge wurde nach erget gig jellgeſſelt daß bis ch du Kronprinzen oder deſſen Ueberſiedelung nach Algier ſt t als
Preußen keinerlei Schritte bezüglich des Ankaufes der Bahn er
folgt ſeien Zugleich gab der Regierungskommiſſar einer der drei
betheiligten Regierungen jedenfalls der herzoglich ſachſen
altenburgiſchen die Erklärung ab daß ſeine
Regierung nur einem Ankauf der Bahn durch das Königreich
Sachſen ſeine Zuſtimmung geben werde Das
ſtädtiſche Armenamt Spwe bekanüt daß abgelegte aber noch
brauchbare Schlittſchuhe behufs Vertheilung an arme Kinder
dankbar angenommen werden
n

vollſtändig erfunden zu erklären Weder die Aerzte noch die
Kronprinzliche Familie dachten auch nur einen Augenblick an
einen ſolchen Plan Der Fortſchritt in dem Befinden des
Kronprinzen iſt erfreulich Mackenzie fährt am Donnerstag
nach London zurück

Aus Petersburg wird der Nat Ztg beſtätigt daß die
Nachricht unrichtig iſt Hr von Schweinitz be ein
h e de mit m v Petersburg geracht eße indeß nicht aus er iellerAufträge des Kaiſers zu entledigen habe ſich ſpei

Aus Sofia telegraphirt man der Voſſ Die Regierung
ſoß geſtern einen Vertrag über Lieferung von 15 Mil
ionen Patronen lieferbar zum März mit der Soeiéts

anonyme zu Brüſſel ab

Aus Wien meldet ein Telegramm Infolge Eis
ganges ſtellt die Dongu Dampfſchiffahrts Geſellſchaft ihre
Fahrten ein

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 27 Dez Als eine Weihnachtsfeier im edelſtenSinne des Wortes ſind die I brnngen r re

Chriſtnacht anzuſehen welche am Donnerstag voriger Woche
hier begonnen und heute ihr Ende erreicht haben Abgeſehen von
einigen Unſicherheiten bei der Schülervorſtellung hervorgerufen
durch unzeitige Einſätze des der Bühne gegenüber aufgeſtellten
Geſangschors können die Aufführungen ebenſo wie ſeiner Zeit
die des Lutherfeſtſpiels als wirklich gelungene bezeichnet werden
was um ſo höher anzuſchlagen iſt als ſämmtliche Rollen von
Dilettanten nicht eine einzige durch Schauſpieler von Beruf be
ſetzt waren Man ſpürte ſowohl in der äußerſt geſchickten Ver
theilung der Rollen als in den ausdrucksvollen Dialogen die
kündige Leitung eines Regiſſeurs von Fach Der Charakter der
einzelnen Perſonen trat in Geſtalt Geberde Bewegung und Tracht
mit plaſtiſcher Klarheit vor die Seele Als ein Glanzpunkt von
packender Wirkung verdient das lebende Bild hervorgehoben zuwerden welches am Schluſſe des Stückes die Anbetung des Chriſt

kindes ſeitens der Könige und Hirten darſtellt vor allem rief die

Vermiſchtes
Kaiſerin Eugenie die jetzt in Brüſſel weilt nachdem

ie in Amſterdam in einer mehr als hen Kur in der
nſtalt des bekannten Maſſage Praktikers Dr Metzger Heilung

von einem ſchmerzvollen rheumatiſchen Leiden ſuchte ſcheint dieſe
Heilung in der niederländiſchen Hauptſtadt nicht gefunden zu

ben Denn als ſie am Mittwoch abend in Begleitung der

et Stueep t r T W h irüheren Seine Präfekten und Senators Francesco Pietri gefolg
i Erſcheinung des auf dem Schooße der Mutter ſitzenden von einer Schaar engliſcher Bedienten dem Zuge entſtie konnte c eJeſuskindes einen bleibenden Eindruck hervor Die Geſänge man die Spuren einer das Leben untergrabenden Krankheit am ewurden durch einen vom Mußſikdirektor Lahſe zu dieſem Zwecke Antlitze der Kaiſerin deutlich wahrnehmen Jn wenigen Monaten
Wlenaigeſesten gemiſchten Chor in ſchöner Reinheit ausoeführt eine gewaltige Veränderung in ihrem Befinden eingetreten Se

ie Bühnenkleider waren prächtig er Tod ihres einzigen Sohnes hatte ſie zwar ſo tief gebeugt
27
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Keine Nieten Ferner empfehle Antheile der Jedes Loos gewinnt

I77 Königl Preussischen Olassen Lofferſe
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AVGDS FUGSP Bank gevchatt Berlin nere

s im Faberhause

Wegen vollſtändiger Auflöſung
meines Geſchäfts verkaufe noch vorräthige Wirthſchaftsgegenſtände als

Servirbretter Salz und MehlfässerGewürzschränke Fleischklopfer diverse Kellen

a Löffel etc etc
zu halben Preiſen eEinige Schlitten 6 habe ebenfalls noch ſehr billig abzugeben

Der Verkauf dauert Neujahrnur i

al a mann
und Carneval Gegenstände Komische Mützen OrdenCotillontouren Attrapen Knallbonbons Masken Perrücken S
Stoff u Papier Costüme Papierlaternen Bigotphones S

Spiele Christbaumschmuck etc sowie Künstliche

liefert obiges Bier in

Wanzen empfiehlt die Fabrik von

Eine große Partie bei der Jnventur zurückgeſetzter Waaren aus W Hüchen
Gteräth ICunstgusswaaren Blinmentiseche Ofenvo

Schreibzeuge Leuchter u ſ w habe in meinem Engros Lager
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